
Brexit  zeigt  Wirkung:  Mehr
Briten wollen im Kreis Unna
Deutsche werden
Die Zahl der Einbürgerungen steigt im Kreisgebiet wieder und
ein Blick in die Statistik nach Ende des ersten Halbjahres
lässt vermuten: Auch 2017 wird der Pfeil nach oben zeigen.

2015  meldete  die  Ausländerbehörde  ein  „Tief“.  Nach  239
Einbürgerungen  im  Jahr  2014  gab  es  im  Kreis  „nur“  174
Einbürgerungen. Ein Jahr darauf ging es wieder aufwärts: 2015
erhielten 199 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit und im
ersten Halbjahr 2017 waren es bereits 111 Menschen.

Menschen mit türkischen Wurzeln bilden im Kreis Unna nach wie
vor die stärkte Gruppe der Neubürger. 2015 ließen sind 78
Türken einbürgern, 2016 waren es 62 und im ersten Halbjahr
diesen Jahres genau 36.

Die  zweitstärkste  Gruppe  bilden  Menschen  aus  Polen.  2015
wurden  22  Personen  aus  dem  Nachbarland  eingebürgert,  2016
waren es 18 und im ersten Halbjahr 2017 bereits zehn.

Ab  Platz  drei  wechseln  die  Nationalitäten.  2015  lagen
Griechenland und Afghanistan mit jeweils acht Einbürgerungen
gleichauf. 2016 teilten sich Rumänien und Griechenland Platz
drei (jeweils zwölf Einbürgerungen). Im ersten Halbjahr 2017
steht Bosnien Herzegowina mit acht Einbürgerungen hinter der
Türkei und Polen an dritter Stelle.

Die Statistik zeigt auch einen bemerkenswerten Trend: Briten –
in der Vergangenheit mehr als Zurückhaltend mit der Aufgabe
von Krone, Queen und insularem Bewusstsein – streben nun auf
den Kontinent. Die Vermutung liegt nahe, dass der „Brexit“
diesen Schritt befördert.
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Die Ausländerbehörde im Kreis Unna jedenfalls hatte 2015 keine
Neubürger mit britischen Wurzeln in ihrer Statistik. Das sah
2016  schon  anders  aus.  Damals  ließen  sich  neun  Briten
einbürgern. Im ersten Halbjahr 2017 waren es bereits sieben –
und weitere vier Anträge liegen in der Ausländerbehörde zur
Bearbeitung und Entscheidung bereits auf dem Tisch.

Was genau passiert, wenn Großbritannien rechtswirksam aus der
EU  austritt,  vermag  derzeit  niemand  genau  zu  sagen.  Nach
aktuellem  Recht  müssten  Briten  tatsächlich  im  Falle  der
Einbürgerung  ihre  britische  Staatsangehörigkeit  abgeben.
Augenblicklich  fahren  sie  zweigleisig:  Neben  der  neuen
deutschen Staatsbürgerschaft bleiben sie ganz offiziell auch
noch Briten. PK | PKU


